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Briefkasten der Redaktion.
Puck. SBeften Sanf. E. R. i. B. SBirb erfjriternb rotrten. Sant

unb roieberfommen Falk. 3°, ber ©aufer oarürt eben SJtancheS, roag
invariable fdjien. ©ruft! J. P. i. Z. Säeften Sanf. 916er ber ßtjuert
fommt nur alle 14 Sage fo überer, angebeitert, grotfdjen tjinein getjt bie
Srau ©tabtridjter auf b'Stcitfdj*. - H. W. i. M. Saë tann fidi SJtandjer
tjinter bie Cfjren fdjreü'en. Sanf I A. W. i. St. C. ©ie ridjten an unë
bie grage: SBaS für eine portion SBadjforeffen barf man in Sßorarlberg
jum Sßreife non 2 Kronen eTroarten?" Sarauffjin fönnen roir gtjnen nur
erroibern, bafj Sie fidj: 1. 3m grrtum befinben, benn SSaajforellen gibt'«
im goräffberg niajt, irofjl aber im goräffbadj. 2. aber finb Sie ein
Sdjaff im SBortfptef, ber ben Stebelfpafler* gern foppen mödjte. 3mmerfjtn
gfauben roir, bürfe man für jenen 23etrag eine ganj anftänbtge portion er=
roarten, etroa fonief, als aur 200 Setter (groetfjunbert ©efferi gefj'n!"
C. B. i. R. ©efjr ridjtig, roenn'S fjeifjt:

Saê SBort tjält feifen SBunfdj oerborgen:
Stuf SBieberfefj'n, roenn 33eildjen bfütj'nl"

Sann roerben garter Siebe Sorgen
©eftiflt bei gifajgefi 3mmergrün! (Stuf?!

R. V. i. B. SIfë frbônfteê SBeifjnadjtSgefdjenf empfefifen roir 3bnen: ^»efdjtdjfe
ber Sdjroetj int XIX. 3ofjrf)unbert, oon aft Stationatrat S fj. ©urtt. Sffuftrirt
mit litfa 400 bofttmentanidjen Steprobuftionen unb 50 grofjen Original
jctdjnungen oon Sinfer, S3adjmann, S9iffe, Sünft, ©offmann,
SJioraj, Sßauf Stöbert unb ©djerrer. 15 monatttdje ßieferungen gum
Sub''friptiPuSpreië oon gr. 1.25, für Stidjt ©ubffribcnten îÇr. 2. SBerfag
g. gafjn, SteurMtcf. SaS SBert ift in fo gebiegenem Ouetfenfiitbium
entftanben, roie roir eS oon einem SJtanne im Siange Êmtt'ë erroarten
bürfen, babei oon einem innigen, poputären ©tut getragen, ber boê 3n=
tereffe jebeS Stjatrioten roeefen mufj. SeSbatb ift eë audj für bte 3uaenb
eine Cuette oaterfänbifdjer (Srfjebung. W. S. i. Z. ©efjr gut getroffen.
Sanf. A. J. i. B. ffam getegen. Sanf. H. i. B. SBirb fueeeffioe fotgen.

D. v. B. SBarum fo fttff?
Verschiedenen. SInonnmeS roirb nidjt berüdf idjtigt.

Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

Gebr. Lincke, Zürich
liefern als Spezialität

8taU-inrtcbtungen.

P ßpesiaUfät

fRANZ Carl Weber

62 Mrtüeee Bttobafetrasse 62

^ZÜRICH

für 2>iïherspieler
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert - Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in Mittenwald. Reklame
überflüssig. Illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums,' Schulen etc.
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probesaiten

gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten" 25 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Atiswahl.

R. Lechleitner's Wte
20-781 Erstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich I, Kuttelgasse 7.

BESTER MAGENBITTER fDie Verdauung befördernd »ppC^
M ir oder ohne Wasser angenehmes * £*RfCÉH

und gesundes Zwischengerränk
FEINSTER TAFELBITTER

57 MEDAILLEN 2 DIPLOME

Pferdestall-Einrichtungtunken /
liefert in vorzüglicher Konstruktion

3b. "Weiter, "Winterthur.

Zag671g Kataloge gratis. 105-6
Prima Referenzen. Telephon

I
i

Der ähs'den besten Bitterkrautern
der Alpen und einem

leichtverdaulichen Eisenpräparat
bereitete Eisenbitter von Joh. P.
Mosimann, Apoth. in Langnau i. E.,
ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Geg. Appetitlosigkeit, Bleich- '

sucht, Blutarmut. Nervenschwäche unübertroffen

an Güte. Feinste Blutreinigung.

Esst;/ gutes Aussehen sfeiS*
Die Flasche à Fr. tf» mit

Gebrauchsanweisung zu haben in
sämtlichen Apotheken und
Droguerien. (H 4900 Y) 106/3

TjL«!»» für Kunstfreunde, schöne
/ (10105 Pariser Originale in bester* Ausführung, Illustr. Katalog

nebst Kabinets oder Stereosrop,
gut gewählte Sendungen, à Fr. 3.50, 5,
10. Bücher in allefr-Surachen. ...99/10.'

R. Cennert, 88 N, Fbg. St. Martin.
Patis.

Bad-, Fango- und Wasserheilanstalt
i. Adlerburg, Zürich I

(beim Stadelhofer-Bahnhof und Stadttheater.)
Cewöhnl. und medizin. Bäder mit Zusätzen nach Wunsch.

Kchlensaure-Sool-Dampf bäder. Wasser- und Dampfdouchen.
Behandlung von Gicht. Rheumatismus, Nerven-Krankheiten und Frauenleiden

mit Fango di Battaglia. Elektrizität und Massage.
Hydrotherapie (Wasserheilverfahren), Diätkuren.

Offen von 7^12 Uhr und 7>28 Uhr, Sonntags 812 Uhr.
Anstalts-Aerzte: Dr. G. Custer. Cons. 1011 Uhr.

Dr. Ernst Sommer, Spezialarzt f. Hydrotherapia u. Mas-
59-17 säge. Cons. Montag, Mittwoch" u. Freitag 57 Uhr.

ie Parisersal|e «
de Produits antiseptiques in Paris

waaren. Möbel etc. gegen
motten $ Schaben

Die Parisersalze unterscheiden sich vorteilhaft vor den Naphtalin-Präparaten durch
ihren angenehmen Ceruch und ihre desinflzirenden Eigenschaften.Die Parisersalze können auch als Sachets zwischen die Wäsche gelegt werden. 65-13
Vorrätig in Flacons à Fr. 1. und Büchsen à Fr. 2.50 in den Apotheken und im Haupt-Dépôt:

Apotheke zur Post", Heinrich Jucker, Kreuzplatz, Zürich Y

n¦ der Compagnie industr
^^^^V sind das beste Schutzmittel
m*mmr fiir Kleider. Pelz- u. Wollen-

Kinefkasten clev lìeclaktion.
puc-k. Besten Tank. c. I?. i. S. Wird erheiternd wirken. Dank

und wiederkommen! l?sl><. Ja, der Sauser variirt eben Manches, was
invariable schien. Gruh! ^. k». i. ^. Besten Dank. Aber der Chueri
kommt nur alle 14 Tage so überex angeheitert, zwischen hinein geht die
Frau Stadtrichter auf .d'Rätsch'. - «. «. i. I«. Das kann sich Mancher
hinter die Ohren schreit en. Tank! ». 1«V. i. St. O. Sie richten an uns
die Frage: .Was sür eine Portion Bachforellen darf man in Vorartberg
zum Preise von 2 Kronen erwarten?' Daraushin können wir Ihnen nur
erwidern, dasz Sie sich: 1. Im Irrtum befinden, denn Bachforellen gibt's
im Forällberg nicht, wohl aber im Forällbach. 2. aber sind Sie ein
Schalk im Wortspiel, der den .Nebelspalter' gern soppen möchte. Immerhin
glauben wir, dürse man sür jenen Betrag eine ganz anständige Portion
erwarten, etwa soviel, als auf 200 Teller (zweihundert Heller i geh n!'
v. S. i. 5. Sehr richtig, wenn's heißt:

Das Wort hält leisen Wunsch verborgen:
.Auf Wiederseh'n, wenn Veilchen blüh'nl'

Dann werden zarter Liebe Sorgen
Gestillt bei Zischgeli Immergrün! Gruß!

». V. i. S. Als schönstes Weihnachtsgeschenk empfehlen wir Ihnen: «Kelchichte
dcr Schweiz im XIX. Jahrhundert, von alt Nationalrat T h. C u r t i. Jllustrirt
mit zirka 4M dokumentarischen Reproduktionen und 50 großen Original-
zcichnungen van Anker, Bachmann, Bille, Dünki, Hofsmann,
Marax, Paul Robert und Scherrer. IS monatliche Lieferungen zum
Subskriptionspreis von Fr. 1.25. für Nicht-Subskribenten s?r. 2. Verlag
F. Zahn, Neuchâlcl, Das Werk ist in so gediegenem Quellenstudium
entstanden, wie wir es von einem Manne im Range Cuiti's erwarten
dürsen, dabei von einem innigen, populären Styl gelragen, der dos
Interesse jedes Patrioten wecken muß. Deshalb ist es auch sür die Jugend
eine Quelle vaterländischer Erhebung. >V. S. i. 2. Sehr gut getroffen.
Dank. 4. ^. i. S. Kam gelegen. Dank. «->. i. S. Wird successive folgen.

0. v. S. Warum so still
Vsrsotiiocisnvn. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

kMààllSu von Isxt ocier KIIlitM nur uà jMiliiiZi' «MllôMliZà MiM!.

Là. I_inà, ?üriek
liefern sis 8pe?iMtU

StaU-Sînrîcktungen.

l? ^c>s5t's/ê'/2/

ftt«! Ml. àp
» ^2Ül»I0tt

t^mpleiils mein grosses l^axer vor-
^ü^keksr k»rirn- uncl Kori^srt - ^ittisrn
von cîer wsitliskanillen I^irma cî. 'ristsri-
krunnsr in IVIittoriwsici. l?ìôl<lams über-
klüssiZ. Illustrierter ?rsiscouranì
gratis uncl franco, drossle ^usvvaki
in meloclioser, sin- ninl mekrstimmiser
^ilkermusik, Eikums, ^okulsn etc. Un-
üi>örtrl>I1I >< >><>. ^ittiorssitvn, sowokl in

XlaniZ aïs »altkarksit, als srsttilsssiZss ^»drikst anerkannt. t?robö-
saitsn AöAsn Lin^enciunc? cles Letrages, portofrei. Koncertsaitsn
3t) <üts., primxitksrsaiten 25 (^tL- ^ilintlielie Utonsüier, iir rsieker
praktischer ^iiswakl.

I?. li.eekleitner's
20-781 IZr-srss Spe^isl^cZesatrÄkt: kür Nidker

Kurier» I, Xutt<zlM836 7.

Die Vercisuuniz beförlierncl .of^'^
unii zesunckes ^iscliemzel-ränk

lietert in vor?üg!!cner Konstruktion

Id.Kelter. Mnteâur.

/ ^ Kstsioge grà. los-e
prima lteterenzen. lelspbon

Oer àn s clen besten Litterkràu-
tern cler ^Ipen unâ einem leiekt-
verciaulieken Eisenpräparat Ks-
reitste t-isenbitter von ^oti. p. IVlosi»
msnn, .^potk. in l^anKnau i. L^,
ist eines cler wertvollsten Xrstti-
gungsmitte!. Lle^â Appetitlosigkeit, öieicb-
suent, Slàrmut, ^srvensekv«-»oke unUber.
trotten sn Küte, Deinste ölulroinigung.^ Aies '^à'

Oie t?Iasctre à ?r. 2'/2 mit L!s-
braucksanwsisunlz ?u Kaken in
sàmtlieksn ^potksken un6 Oro-
lzuerisn. (»4900 V» 106/3

?>t-»t»â I>lr Kunsttisuncis, si'Ix'ino
/ IlVtvî I^ailsee vrî?jnals in I>e><l<.>r
ê -V»!«M>,I'U>Iî.'. III »!«-. x-ll!,-
Ic>N liebst Krrliinsls cxler «<sr«0N'0i>,
sut ^s^v/iiUls Ssnjiunson, à ?r. 3.S0, S,
10. »nc-Iior in allen SnraeNsn. ,.,S9/icr

k. Osnnsrt, ^. x. >bg. sr Vlsrtin^
p»ris.

(beini Ltacislkofsr-öaknkal' uncl i>ta>lttlisater.)
Oswöliril. uncl nisöiiin. Sscior mit /.u>ätcsn nac>> XVu>r<ck.

XollIvrisîiure-Sool-lZsnipfdàcivr. ^Vssssr- unci osnipsciouotisri.
kensnàng von Liebt, ltbeumstismus, nIsrven-Xrsnkbeiten uncl l>suenle!öen

mit I^sngo ä! Ssttsgüs. >->ektri?!t-it unll iVIssssge.
I-Ivrtrotriorspis (VVa^8srksiIvsrtakrsr> >, oistkurvn.

Offen von 712 VKr unä V-28 vkr, 8onntags 312 vkr.
/<nsts!ts->Verite: vr. L. Lüster, t^ons. 1011 vkr.

vr. Lrnst 8ommer, ^pe^iaiar^t f. Ilvcirotkerspia u. >Ias-
59-17 sätzs. 0on8. ^lontag, iVlittwoelr u. ?reita» 57 t^Ikr.

ie parisersalze ^
cke ?rockults antiseptiques in pans

^en .à ewgeg
nWvtten Schaben

Die psrisvrssi^v unterscneià sieb vorteübslt vor öen nlspkwün-k'räpsrstsn öureb
ibren snAsriotinisri Osruoti unli ibre <josir>tîiirsncioii eijUsr>sc:tisftsri.vie ?sriserssi-e KSinen sucii s>s Ssckets -»isciien <tie V^sscks gelegt «eräen, KS-IZ
Vorrätig in I^Iscons à 5r, 1. unä kllcksen à ?r. 2.S0 in <Ien »potnelcen un<I im Usupt-llêpât ^

W M cker Compagnie inckustr

^^^^M sinll ciss beste 8àt?mitte!^^^^ lür Xieilier. k-elü- u. vVoilen-
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